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91. Jahrgang Ansbach, 4. Juli 2023 Nr. 7 

Die in den Texten des Mittelfränkischen Schulanzeigers verwendeten geschlechtsbezogenen 
Bezeichnungen, z. B. Bewerberin/Bewerber, schließen stets weibliche, männliche und diverse 
Personen mit ein.  
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Wichtige Hinweise für die Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d)  

Sie werden gebeten, bei Ihren Bewerbungsunterlagen grundsätzlich auf die Vorlage von Bewerbungs-
mappen, Kunststoffheftern, Prospekthüllen etc. zu verzichten. Da die eingereichten Bewerbungsunterla-
gen nicht zurückgesandt werden, wird gebeten, der Bewerbung ausschließlich Kopien von Zeugnissen, 
Urkunden, Zertifikaten, Fortbildungsnachweisen usw. beizufügen. 

Als Deckblatt zu Ihrer individuellen Bewerbung ist ausschließ-
lich das bayernweit einheitliche Formblatt "Bewerbung um eine 
Funktionsstelle" zu verwenden, das vom bayerischen Formular-
server heruntergeladen werden kann. 

 

https://t1p.de/mfr-bewerbung 

Einer Bewerbung auf eine Rektorinnen- bzw. Rektorenstelle muss der Nachweis über die erfolgreiche 
Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) als Portfolio beiliegen. 

Die besuchten führungsrelevanten Fortbildungen sind aus-
schließlich auf dem bayernweit einheitlichen Formblatt 
"Portfolioübersicht zur Vorqualifikation“ zu erfassen, das vom 
bayerischen Formularserver heruntergeladen werden kann. 
Fügen Sie es als Deckblatt den Kopien der Teilnahmenachwei-
se bei.  

https://t1p.de/mfr-modul-a 

Bewerberinnen bzw. Bewerber, die das Modul A bereits nachgewiesen haben und darüber von der Regie-
rung von Mittelfranken ein Anerkennungsschreiben erhalten haben, legen der Bewerbung eine Kopie des 
Anerkennungsschreibens bei. Ein erneutes Einreichen des Portfolios ist nicht notwendig. 

Freiwerdende Stellen in der Schulaufsicht an den Staatlichen 
Schulämtern, dem Landesamt für Schule, den Schulabteilun-
gen der Regierungen, dem Bayerischen Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus sowie den beruflichen Schulen in Bayern 
werden ausschließlich im Bayerischen Ministerialblatt der Bay-
erischen Staatsregierung ausgeschrieben. 

 https://t1p.de/mfr-baymbl 

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus legt dabei auch den Termin für die Einrei-
chung der Bewerbung auf dem Dienstweg an die zuständige Regierung fest. 

Die in einzelnen Stellenausschreibungen angegebenen Amtszulagen entsprechen zum Stand 01.12.2022 
folgenden Beträgen: AZ1 = 225,43 €, AZ2 = 291,09 € 

Alle Regierungen veröffentlichen freie und freiwerdende Funktionsstellen im jeweiligen Amtlichen Schul-
anzeiger. Diese Stellen stehen grundsätzlich Bewerberinnen und Bewerbern aus allen bayerischen Regie-
rungsbezirken offen. 

Niederbayern Oberbayern Oberfranken Oberpfalz Schwaben Unterfranken 

 

     
https://t1p.de/mfr-ndb https://t1p.de/mfr-obb https://t1p.de/mfr-ofr https://t1p.de/mfr-opf https://t1p.de/mfr-sch https://t1p.de/mfr-ufr 

 Hinweis zu den Datenschutzbestimmungen 

Die von Ihnen im Rahmen des Stellenbesetzungsverfahrens 
eingereichten Unterlagen werden von der Regierung von Mit-
telfranken unter Beachtung datenschutzrechtlicher Vorschriften 
gespeichert und verarbeitet. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter dem rechts angegebenen Link. 

 https://t1p.de/mfr-dsgvo 

Stellenausschreibungen 
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Ausschreibung von freien und voraussichtlich freiwerdenden Funktionsstellen in 
der Schulleitung an staatlichen Grundschulen und Mittelschulen  
       
 
Planstelle Besoldung Schulnummer Schule Schüler 

2. Konrektorin/2. Konrektor  A 13 + AZ1  6653 Grundschule Herrieden  301 
(m/w/d) 6727 Mittelschule Herrieden 305 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-837 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Hauptschulen/Mittelschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen 

in der Grundschule oder Hauptschule bzw. Mittelschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Gebundener Ganztag, Kooperationsklassen, M-Klassen, Stützpunktschule Schulsport 

Konrektorin/Konrektor A 13 + AZ2  6563 Grundschule Diespeck  300 
(m/w/d)   6884 Mittelschule Diespeck 143 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-836 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Offener Ganztag, Vorkurse, M-Klassen 
       
 
Rektorin/Rektor  A 13 + AZ1  6882 Grundschule Burghaslach 91 
(m/w/d)  
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-841 
 
Erneute Ausschreibung  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder 

als Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Rektorin/Rektor 
- Nachweis der erfolgreichen Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) 
 
Information zur Schule: 
 Vorkurse 
       

Landkreis Ansbach 

Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim  
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Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ2  6587 Grundschule Nürnberg -  457 
(m/w/d) Henry-Dunant-Schule 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-843 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Vorkurse, Partnerklassen 
       
 
Konrektorin/Konrektor A 13 + AZ2  6589 Grundschule Nürnberg - Eibach  462 
(m/w/d)  
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-840 
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Flexible Grundschule, Kooperationsklassen, Jahrgangskombinierte Klassen, Musikalische Grundschule, 

Dependance Hopfengartenweg 
       
 
Rektorin/Rektor  A 13 + AZ1  6662 Grundschule Nürnberg -  158 
(m/w/d)   Martin-Luther-King-Schule  
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-839 
 
Erneute Ausschreibung  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Rektorin/Rektor 
- Nachweis der erfolgreichen Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) 

 
Information zur Schule: 

Musikalische Grundschule  
       

Stadt Nürnberg 

       
 
Planstelle Besoldung Schulnummer Schule Schüler 
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Rektorin/Rektor A 14  6936 Grundschule Roth - Gartenstraße 302 
(m/w/d)  
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-838 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung in einem Amt der BesGr. A 13 + AZ 

und eine mindestens dreijährige Tätigkeit in dieser Funktion 
- Verwendungseignung als Rektorin/Rektor 
- Nachweis der erfolgreichen Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) 
 
Information zur Schule: 
 Vorkurse 

Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ1  6764 Grundschule Hahnenkamm-Heidenheim 201 
(m/w/d)  6965 Mittelschule Hahnenkamm-Heidenheim   76 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-842 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Hauptschulen/Mittelschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen 

in der Grundschule oder Hauptschule bzw. Mittelschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Offener Ganztag, Deutschklassen, Flexible Grundschule 
 Teilnahme an Bund-Länder-Initiative „Schule macht stark“ 
       
 
 
Zur Beachtung: 
 
1. Bewerben können sich nur beim Freistaat Bayern verbeamtete oder unbefristet beschäftigte 

Lehrkräfte gemäß den in den einzelnen Ausschreibungen angegebenen Lehrämtern. 
 
2. Die Ausschreibungen erfolgen vorbehaltlich des tatsächlichen Freiwerdens der Planstellen 

bzw. vorbehaltlich der Zuweisung entsprechender Planstellen. 
 
3. Es muss mit der Möglichkeit gerechnet werden, dass Beförderungsstellen aus dienstlichen 

Gründen besetzt werden müssen bzw. dass Stellen infolge schulorganisatorischer Gründe   
oder wegen Rückgangs der Schülerzahlen nicht mehr besetzt werden können bzw. die Schü-
lerzahl eine andere Bewertung der Beförderungsstelle erforderlich macht. 

 
4. Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schülerzahl, 

kann die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber zum maßgeblichen Beförderungszeitpunkt 
nur dann entsprechend befördert werden, wenn diese Schülerzahl zum Ernennungszeitpunkt 
nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) und der aktualisierten Prognose der 

Landkreis Roth 

       
 
Planstelle Besoldung Schulnummer Schule Schüler 

Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 
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Schülerzahlen noch vorliegt. Bei der Neubesetzung einer Funktionsstelle ist eine nachhaltige 
Sicherung der Schülerzahl gegeben, wenn diese in den nächsten drei Schuljahren ab Aus-
übung der Funktion nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) voraussichtlich vor-
liegt. Zum möglichen Ernennungs- bzw. Beförderungszeitpunkt muss die erforderliche Schü-
lerzahl nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) und der aktualisierten Prognose 
der Schuljahre nach Satz 2 noch vorliegen.  

 
Die Ausschreibungen erfolgen seit 01.01.2011 nach folgenden Einstufungen: 

Amtszulagen (Stand: 01.12.2022): AZ1 = 225,43 €  /  AZ2 = 291,09 € 
 

5. Die Bewerberin/Der Bewerber muss die in den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien ge-
nannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die „Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften 
und Förderlehrkräften an Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke“, Bekanntma-
chung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 18. März 2011 Nr. 
IV.5 - 5 P7010.1 - 4.23489 (KWMBl Nr. 8/2011, S. 63), wird hingewiesen. 
 
Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funktionsstellen erfolgt nach dem Leistungsprin-
zip, d. h. nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leistungslaufbahngesetz 
- LlbG). Bei Gleichstand mehrerer Bewerberinnen/Bewerber nach dem Gesamturteil und 
nach Auswertung der Einzelmerkmale der aktuellen dienstlichen Beurteilung erfolgt die Aus-
wahlentscheidung nach Durchführung eines strukturierten Personalauswahlgesprächs, zu 
dem die Bewerberinnen/Bewerber dann durch die Regierung von Mittelfranken eingeladen 
werden. 
 
Bei einer erneuten Ausschreibung kann eine Ausnahme von der erforderlichen Bewertungs-
stufe gemacht werden, sofern es nur eine Bewerbung gibt, die erforderliche Verwendungs-
eignung vorliegt, an der unverzüglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse be-
steht und die Bewerberin/der Bewerber im Übrigen für die Wahrnehmung der Funktion fach-
lich geeignet erscheint. 
 
Bei einer erneuten Ausschreibung des Amtes Rektorin/Rektor der BesGr. A 14 kann das Er-
fordernis einer dreijährigen Tätigkeit in der Besoldungsgruppe A 13 + AZ bis zu 12 Monate 
unterschritten werden. Bewerben können sich daher auch Lehrkräfte, die eine mindestens 
zweijährige Tätigkeit in einem Amt der Besoldungsgruppe A 13 + AZ aufzuweisen haben. Die 
Regierung behält sich vor, im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den Beförde-
rungsrichtlinien zuzulassen. 
 

6. Eine Beförderung ist erst möglich, wenn eine entsprechende Planstelle zur Verfügung steht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die durch die Inanspruchnahme von Altersteilzeit durch 
Funktionsinhaber eintretende Stellensperre auf alle neu zu besetzenden Ämter gleicher Wer-
tigkeit und gleicher Funktion verteilt werden muss, unabhängig davon, ob im konkreten Fall 
die Vorgängerin/der Vorgänger Altersteilzeit beansprucht hatte. Die Wartezeit bis zur Beför-
derung wird sich dadurch in der Regel über die gesetzliche Wiederbesetzungssperre hinaus 
verlängern. 

 

Grundschulen, Mittelschulen 
Zahl der Schülerinnen und Schüler Amtsbezeichnung Besoldungsgruppe 

und Amtszulage 

… bis einschließlich 180 Rektorin/Rektor A 13 + AZ1 

… mehr als 180 bis zu 360 Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 

A 14 
A 13 + AZ1 

… mehr als 360 bis zu 540 Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 

A 14 + AZ1 
A 13 + AZ2 

… mehr als 540 
Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 
2. Konrektorin/2. Konrektor 

A 14 + AZ1 
A 13 + AZ2 
A 13 + AZ1 
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7. Bewerberinnen und Bewerber, die nach dem 31.12.1970 geboren sind, haben ihrer Bewer-
bung eine Kopie des Nachweises über den Masernschutz beizufügen. 

 
8. Es ist zu beachten, dass ein Lehrerwechsel im Grund- und Mittelschulbereich während des 

Schuljahres nach Möglichkeit vermieden werden soll. Versetzungen auf Funktionsstellen wer-
den deshalb so weit wie möglich mit Wirkung vom Schuljahresbeginn vorgenommen. 

 
9. Es wird erwartet, dass eine Wohnung am Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung 

genommen wird. 
 
10. Umzugskostenvergütung nach dem Bayer. Umzugskostengesetz (BayUKG) kann nur ge-

währt werden, wenn die Gewährung der Umzugskostenvergütung vor Durchführung des Um-
zugs schriftlich zugesagt worden ist. Den Bewerberinnen/Bewerbern wird empfohlen, sich vor 
Abgabe der Bewerbung über die bei den ausgeschriebenen Stellen vorliegenden Wohnungs-
verhältnisse zu erkundigen. 

 
11. Eine Funktion in der Schulleitung ist in der Regel mit anderen Funktionen nicht vereinbar. Nur 

in besonderen Ausnahmefällen ist die Ausübung einer weiteren Funktion für maximal ein 
Schuljahr möglich. 

 
12. Im Falle einer erfolgreichen Bewerbung ist eine Teilzeit nur im Rahmen der erforderlichen 

Mindeststundenzahl möglich. 
 
13. Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbehin-

derte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 
14. Die Berücksichtigung der Bewerbung einer Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung 

(Schulleiterin/Schulleiter, ständige oder weitere Vertretung der Schulleiterin/des Schulleiters) 
ist ausgeschlossen, wenn Angehörige im Sinne des Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungs-
verfahrensgesetz (BayVwVfG) an der betreffenden Schule tätig sind. 

 
 Dies gilt nicht, wenn Angehörige sich für den Fall der Auswahl der Bewerberin/des Bewer-

bers, zu dem die Angehörigeneigenschaft besteht, mit der Wegversetzung von der Schule 
einverstanden erklärt haben und die Wegversetzung möglich ist. 
 
Dazu ist im Formular "Bewerbung um eine Funktionsstelle" eine entsprechende Erklärung 
abzugeben. 
 

15. Gilt nur für ausgeschriebene Schulleiterstellen: 
Die Regierung verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Unterricht und Kultus vom 19.12.2006 (KWMBl I Nr. 2/2007, Seite 7), die am 01.08.2008 in 
Kraft getreten ist, bzw. auf Nr. 5.4 der o. a. Beförderungsrichtlinien vom 18.03.2011 
(Erforderliche Qualifikation von Führungskräften). 
 
Als Nachweis der pädagogischen Qualifikation von Schulleiterinnen und Schulleitern ist die 
Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) vor der Funktionsübertragung zu ab-
solvieren. 
 

16. Vorlagetermine: 
a) Bewerberinnen/Bewerber reichen ihre Bewerbung bei dem für sie zuständigen Staatlichen 

Schulamt ein bis: 13. Juli 2023 
b) Das Staatliche Schulamt leitet die Bewerbung an das für die ausgeschriebene Schulstelle 

zuständige Staatliche Schulamt weiter bis: 17. Juli 2023 
c) Termin bei der Regierung mit Formblatt (Sammelvorlage) oder Fehlanzeige durch das für 

die ausgeschriebene Stelle zuständige Staatliche Schulamt: 19. Juli 2023 
 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 
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Ausschreibung von freien und voraussichtlich freiwerdenden Fachberatungsstel-
len an staatlichen Schulämtern 
       
 
Fachberatung Zuständigkeitsbereich 
       

 
Verkehrs- und Sicherheitserziehung Landkreis Nürnberger Land  
an Grund- und Mittelschulen   
 
Geschäftszeichen: 40.2-5145-2-162 
 
Erneute Ausschreibung  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen 
       
 
Wirtschaft und Kommunikation Landkreis Nürnberger Land  
 
Geschäftszeichen: 40.2-5145-2-163
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt der Fachlehrer an allgemeinbildenden Schulen mit dem Fach Informationstechnik/

Kommunikationstechnik in der Fächerverbindung 
       
 
 
 
Zur Beachtung: 

1. Bewerben können sich nur beim Freistaat Bayern verbeamtete oder unbefristet beschäftigte 
Lehrkräfte bzw. Fachlehrkräfte gemäß den in den einzelnen Ausschreibungen angegebenen 
Lehrämtern. Die Stammschule der Bewerberin/des Bewerbers muss aktuell an einer Grund- 
bzw. Mittelschule liegen. 

 
2. Die Funktion der Fachberatung ist nicht mit einer Funktion in der Schulleitung bzw. Seminar-

leitung vereinbar. 
 
3. Es wird darauf hingewiesen, dass der Dienstsitz an einer Schule im Bereich des Staatlichen 

Schulamts liegen muss, für das die Fachberatungsstelle ausgeschrieben wurde. Bei Bewer-
bungen von außerhalb wird die Bereitschaft vorausgesetzt, den Dienstsitz an eine Schule in-
nerhalb dieses Dienstbereichs zu verlegen. Eine entsprechende Erklärung ist der Bewerbung 
beizufügen. 

 
4. Für die Tätigkeit in der Fachberatung werden Anrechnungsstunden im Rahmen des beste-

henden Stundenpools gemäß Ziff. 3.3 der Bekanntmachung über Stundenermäßigungen und 
Anrechnungsstunden der Lehrkräfte und Fachlehrkräfte an staatlichen Grund- und Mittel-
schulen vom 22. August 2019, AZ. III.5-BP7004-4b.72 879 (BayMBl. 2019, Nr. 384) gewährt. 

 
5. Fachlehrkräfte in der Funktion der Fachberatung erhalten eine Stellenzulage nach Anlage 1 

i. V. m. Anlage 4 Bayerisches Besoldungsgesetz - BayBesG. 
 
6. Bewerberinnen und Bewerber, die nach dem 31.12.1970 geboren sind, haben ihrer Bewer-

bung eine Kopie des Nachweises über den Masernschutz beizufügen. 
 
7. Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die „Dienstanweisung für die Fachberatung bei den 

Staatlichen Schulämtern“ vom 22. April 2021, Az. III.3-BO7128.0/8/2 (BayMBl. 2021, Nr. 317). 
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8. Fachberatungsstellen sind grundsätzlich teilzeitfähig, sofern keine dienstlichen Gründe dage-
gensprechen. 

 
9. Fachberatungsstellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; 

schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 
10. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 

18 Abs. 3 BayGlG). 
 
11. Vorlagetermine: 
 

a) Bewerberinnen/Bewerber reichen ihre Bewerbung bei dem für sie zuständigen Staatlichen 
Schulamt ein bis: 13. Juli 2023 

b) Das Staatliche Schulamt leitet die Bewerbung an das für die ausgeschriebene Schulstelle 
zuständige Staatliche Schulamt weiter bis: 17. Juli 2023 

c) Termin bei der Regierung von Mittelfranken - SG 40.2.3 - mit Formblatt (Sammelvorlage) 
oder Fehlanzeige durch das für die ausgeschriebene Stelle zuständige Staatliche Schul-
amt: 19. Juli 2023 

 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 
 
 
 
Ausschreibung der Stelle einer Förderlehrerin/eines Förderlehrers als Koordinato-
rin/Koordinator fachlicher Aufgaben und als Fachberaterin/Fachberater (m/w/d) der 
Schulaufsicht auf Schulamtsebene 
 
       
 
Planstelle Besoldung Einsatzbereich 
       
 
Förderlehrerin/Förderlehrer (m/w/d) A 11  Stadt Nürnberg  
als Koordinatorin/Koordinator  
Fachlicher Aufgaben und als  
Fachberaterin/Fachberater (m/w/d) der 
Schulaufsicht auf Schulamtsebene  
 
Geschäftszeichen: 40.2-5145-2-164 
 
Voraussetzungen: 
- mindestens die Gesamtbewertung BG in der aktuellen Beurteilung als Förderlehrerin/Förderlehrer der 

BesGr. A 10 
- Verwendungseignung: Fachberatung 
 
Erwünscht: 
- Erfahrung in der Beschulung von Kindern mit nichtdeutscher Muttersprache 
 
Aufgaben: 
- Optimierung des Einsatzes der Förderlehrerinnen und Förderlehrer vor Ort durch Beratung  
- Beratung von Schulaufsicht, Schulleitungen, Förderlehrkräften in förderlehrerspezifischen Fragen 

(fachlich, pädagogisch, organisatorisch)  
- Planung und Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen  
- Unterstützung hinsichtlich der Förderlehrerausbildung, 1. und 2. Phase  
- Kooperation mit den übrigen Fachberatungen der Förderlehrkräfte Mittelfrankens um berufsfeldbezoge-

ne Qualitätsstandards zu realisieren. 
 
Die Aufgaben beziehen sich sowohl auf Grund- und Mittelschulen als auch auf die Förderschulen des Zu-
ständigkeitsbereichs. 
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Zur Beachtung: 
 
1. Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. Bewerben können sich 

nur beim Freistaat Bayern verbeamtete oder unbefristet beschäftigte Lehrkräfte gemäß dem 
in der Ausschreibung angegebenem Lehramt. 

 
2. Die Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich des tatsächlichen Freiwerdens der Planstelle. 
 
3.  Die Funktion einer Förderlehrerin/eines Förderlehrers als Koordinatorin/Koordinator fachli-

cher Aufgaben und als Fachberaterin/Fachberater (m/w/d) der Schulaufsicht auf Schulamts-
ebene ist nicht mit einer Funktion in der Schulleitung vereinbar. 

 
4. Die Bewerberinnen/Bewerber müssen die in den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien 

genannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die „Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräf-
ten und Förderlehrkräften an Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke“, Be-
kanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 18. März 
2011 Nr. IV.5 - 5 P 7010.1 - 4.23489 (KWMBl Nr. 8/2011, S. 63 f.), wird hingewiesen. 

 
5. Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funktionsstellen erfolgt nach dem Leistungs-

prinzip, d. h. nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leistungslaufbahn-
gesetz - LlbG). Bei Gleichstand mehrerer Bewerberinnen/Bewerber erfolgt die Auswahlent-
scheidung nach Durchführung eines strukturierten Personalauswahlgesprächs, zu dem die 
Bewerberinnen/Bewerber dann durch die Regierung von Mittelfranken eingeladen werden. 

 
6. Die Beförderung in ein Amt der ausgeschriebenen Besoldungsgruppe ist erst möglich, wenn 

 die entsprechende Planstelle zur Verfügung steht sowie die sonstigen beamten- und lauf-
bahnrechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. 

 
7. Bewerberinnen und Bewerber, die nach dem 31.12.1970 geboren sind, haben ihrer Bewer-

bung eine Kopie des Nachweises über den Masernschutz beizufügen. 
 
8. Es wird darauf hingewiesen, dass der Dienstsitz an einer Schule innerhalb des genannten 

Einsatzbereiches liegen muss. Bei Bewerbungen von außerhalb wird die Bereitschaft vo-
rausgesetzt, den Dienstsitz an eine Grund- oder Mittelschule innerhalb des Einsatzberei-
ches zu verlegen. Eine formlose Bereitschaftserklärung ist der Bewerbung beizufügen. 

 
9. Es wird darauf hingewiesen, dass die durch die Inanspruchnahme von Altersteilzeit durch 

Funktionsinhaber eintretende Stellensperre auf alle neu zu besetzenden Ämter gleicher 
Wertigkeit und gleicher Funktion verteilt werden muss, unabhängig davon, ob im konkreten 
Fall der Vorgänger Altersteilzeit beansprucht hatte. Die Wartezeit bis zur Beförderung wird 
sich dadurch in der Regel über die gesetzliche Wiederbesetzungssperre hinaus verlängern. 

 
10. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten/des Gleichstellungs-

beauftragten wird hingewiesen (Art. 8 Abs. 3 BayGLG). 
 
11. Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbe-

hinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähi-
gung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 
12. Die Stellen sind grundsätzlich teilzeitfähig, sofern dienstliche Belange nicht berührt werden. 
 
13. Vorlagetermine: 
 Bewerbungen sind bis spätestens 13. Juli 2023 bei dem für die Bewerberin/den Bewerber 

zuständigen Staatlichen Schulamt einzureichen. Die Staatlichen Schulämter leiten die Be-
werbungen bis 19. Juli 2023 an die Regierung weiter und fügen eine auf die angestrebte 
Verwendung bezogene persönliche und fachliche Würdigung der Bewerberin/des Bewer-
bers bei. 

 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 
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Stellenausschreibung für eine Stellenbesetzung der stellvertretenden Leitung am 
Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern, Abt. I, in Bayreuth  
 
Zum KMS vom 15.06.2023, Nr. III.3-BP7023.0/36/1 
 
Am Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern, Abt. I, in Bayreuth, ist zum Schuljahr 
2023/2024 die Stelle der stellvertretenden Leitung der Abteilung I (A14 +AZ) zu besetzen: 
 
Das Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern hat die Aufgabe der fachlichen und päda-
gogischen Vorbildung für die Laufbahn des Förderlehrers (1. Phase). Die dreijährige Ausbildung 
am Staatsinstitut endet mit einer pädagogisch-didaktischen Abschlussprüfung, die als Einstel-
lungsprüfung im Sinn des Art. 22 Abs. 2 und 4 LlbG gilt. 
 
Die Stelle weist folgendes Anforderungsprofil auf:  
- Mitwirkung bei der Lehrereinsatzplanung und Stundenplanerstellung,  
- Planung und Organisation von Prüfungen (z. B. Eignungstest, Abschlussprüfungen), 
- Planung und Organisation der Schulpraktika, insbesondere Kommunikation und Kooperation 

mit Regierung, Staatlichen Schulämtern, Praktikumsschulen und Praktikumslehrkräften sowie 
Zuordnung von Studierenden zu den Praktikumsstellen,  

- Ansprechpartner in Fragen der Ausbildungsberatung,  
- Unterricht in den Fachbereichen EWS, Deutsch, Deutsch als Zweitsprache, Mathematik sowie 

in Individueller Förderung und Medienpädagogik,  
- Mitwirkung bei inhaltlichen, fachlichen und organisatorischen Weiterentwicklungsprozessen 

am Institut,  
- tägliche Verwaltungspräsenz, während der unterrichtsfreien Zeit (z.B. Ferien) nach Absprache. 
 
Es können sich Lehrkräfte (m/w/d) bewerben, die folgende Qualifikationen nachweisen:  
- Lehramtsbefähigung für das Lehramt an Grundschulen, Haupt- bzw. Mittelschulen oder Volks-

schulen oder Lehramtsbefähigung für Sonderpädagogik,  
- überdurchschnittliche Ergebnisse in der letzten dienstlichen Beurteilung,  
- mehrjährige Berufserfahrung im staatlichen Schuldienst auch in einem Amt als Konrektor bzw. 

Konrektorin, Rektor bzw. Rektorin, Beratungsrektor bzw. Beratungsrektorin, Institutsrektor 
bzw. Institutsrektorin oder Seminarrektor bzw. Seminarrektorin,  

- einschlägige Erfahrung in der (Förder-)Lehrerbildung bzw. in der Erwachsenenbildung,  
- Unterrichtserfahrung und ggf. Zusatzqualifikationen in mindestens zwei der Fachbereiche 

Deutsch, Deutsch als Zweitsprache, Mathematik, Individueller Förderung und Medienpädago-
gik.  

 
Erwünscht sind weiterhin:  
 
- fundierte Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Förderlehrkräften, Koordinatorinnen bzw. 

Koordinatoren, Schulleitungen und der Schulaufsicht,  
- Erfahrungen mit inhaltlichen und organisatorischen Konzeptentwicklungsprozessen,  
- Lehrerfahrung in erziehungswissenschaftlichen Fachbereichen (EWS, Schulpädagogik, Päda-

gogik und Psychologie),  
- ausgeprägte Kommunikations- und Kooperationskompetenzen,  
- Innovationsbereitschaft und eigenverantwortliche Arbeitsweise,  
- Kenntnisse und Fertigkeiten in zeitgemäßen Informations- und Kommunikationssystemen,  
- Entscheidungsfreude und Urteilskraft. 
 
Die ausgeschriebene Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern der Dienstbetrieb sichergestellt 
ist. Bei Vorliegen der laufbahn- und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist eine Beförderung 
bis zur Besoldungsgruppe A 14 + AZ grundsätzlich möglich. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass vor einer Versetzung an das Staatsinstitut eine Probezeit im 
Wege der Abordnung abzuleisten ist.  
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Frauen werden besonders aufgefordert sich zu bewerben. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung 
der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGlG).  
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit Schwerbehinderten geeignet. Schwerbehinderte werden bei 
im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Es wird erwartet, dass der Beamte bzw. die Beamtin (m/w/d) Wohnung am Dienstort selbst oder 
in angemessener Nähe nimmt bzw. wohnhaft ist. 
 
Sollten mehrere Bewerber bzw. Bewerberinnen (m/w/d) für die Besetzung der Stelle im Wesentli-
chen gleich geeignet sein, wird die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines Auswahlge-
sprächs im Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus gestützt werden. 
 
Die Bewerbungen sind bis spätestens 15. Juli 2023 auf dem Dienstweg bei der für den Bewerber 
bzw. die Bewerberin (m/w/d) zuständigen Regierung einzureichen. 
 
Dr. Gisela Stückl, Ministerialrätin 
 
 
Anmerkung der Regierung: 
 
Vorlagetermine der Bewerbungen: 
1. beim staatlichen Schulamt der Bewerberin/des Bewerbers (m/w/d):  12.07.2023 
2. bei der Regierung von Mittelfranken:  15.07.2023 
 
Bewerberinnen/Bewerber (m/w/d) im Zuständigkeitsbereich der Regierung von Mittelfranken wer-
den gebeten, ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen auf dem Dienstweg bei der Regierung 
von Mittelfranken, Bereich 4 - Schulen, Promenade 27, 91522 Ansbach einzureichen und zeit-
gleich per E-Mail in digitaler Form an anika.eibl@reg-mfr.bayern.de zu senden. 
 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 
 
 
 
Neubesetzung einer Abteilungsleitung an der ALP Dillingen  
 
Zum KMS vom 20.06.2023, Nr. IV.9-BP4113.0/68/1 
 
 
Zum 1. September 2023 ist an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) 
Dillingen die Stelle der Abteilungsleitung von 
 

Abt. 3: Führung/Schul- und Personalentwicklung  
 
neu zu besetzen. Die Tätigkeit ist schulartübergreifend und erfolgt zunächst im Rahmen einer Ab-
ordnung. Eine spätere Versetzung und Beförderung entsprechend den jeweils gültigen Beförde-
rungsrichtlinien, derzeit bis zur Besoldungsgruppe A 16, ist möglich.  
 
Anforderungsprofil:  
Bewerben können sich beim Freistaat Bayern auf Lebenszeit verbeamtete Lehrkräfte (m/w/d) in 
den Besoldungsgruppen A 14 + AZ, A 15, A 15 + AZ, A 16 und Lehrkräfte (m/w/d), die im unbe-
fristeten Arbeitsverhältnis beim Freistaat Bayern vergleichbar beschäftigt sind, mit der Lehrbefähi-
gung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen gem. Art. 7 BayLBG mit mehrjähriger, nicht länger 
als zwei Jahre zurückliegender Personalführungserfahrung an einer Schule. 
 
Ferner werden vorausgesetzt:  
- Ein Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung von „BG“ oder besser. Folgende 

Einzelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nötigen Binnendifferenzierung der 
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dienstlichen Beurteilungen festgelegt: 
 Zusammenarbeit  
 Führungsverhalten  
 Entscheidungsvermögen  
 Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft  
 Berufskenntnisse und ihre Erweiterung  

- Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchführung von Veranstaltungen der 
schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen (ALP) Lehrerfortbil-
dung.  

- Nachweisbare Kenntnisse im Bereich „Digital Leadership“, z. B. durch die konkrete Umsetzung 
im Kontext der Schule und/oder durch den Besuch von einschlägigen Fortbildungen  

- Nachweisbares theoretisches Fachwissen in den Bereichen Schulmanagement und/oder 
Schulentwicklung und/oder Leadership bzw. Personalführung  

- Nachgewiesene Erfahrungen im Bereich der Schulentwicklung  
- Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen  
 
Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:  
- Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft  
- Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie konzeptionelle 

Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen Lehrerfortbildung in Bayern 
(schulartübergreifend)  

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organisatorischer 
Planungsaufgaben  

- Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteil-
nehmern  

- Ein hohes Maß an Teamfähigkeit  
- Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische Themen, ins-

besondere der Personalführung, Schulentwicklung und Qualitätssicherung, sowie Innovations-
bereitschaft im eigenen Tätigkeitsbereich  

- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  
- Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderprogramme 

und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  
- Bereitschaft zur kontinuierlichen Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Me-

thodik der Erwachsenenbildung sowie in aktuellen Entwicklungen der Führungstheorie und zur 
kontinuierlichen konzeptionellen Umsetzung der sich für die Fortbildung von Lehrkräften und 
Führungskräften ergebenden Schlussfolgerungen  

- Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemäß KMBek zur Lehrerfortbildung in 
Bayern vom 9. August 2002  

 
In den Fällen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingungen 
erfüllen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jeweilige Sta-
tusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch durchge-
führt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.  
 
Aufgabenbeschreibung:  
Die Funktion einer Abteilungsleiterin bzw. eines Abteilungsleiters an der Akademie Dillingen um-
fasst im Wesentlichen grundsätzlich folgende Aufgaben:  
- Vorgesetzter aller Akademiereferentinnen und -referenten der Abteilung  
- Mitglied in der Leitungsrunde der Akademie  
- Mitwirkung bei der dienstlichen Beurteilung  
- Führung von Dienstbesprechungen und Mitarbeitergesprächen  
- Koordination des Lehrgangs- und Leistungsangebots der Abteilung inklusive E-Learning-

Angebote (in Zusammenarbeit mit dem E-Learning-Kompetenzzentrum)  
- Qualitätssicherung und Evaluation des Lehrgangsangebots der Abteilung einschließlich der 

Kontrolle der Lehrgangsberichte  
- Zusammenarbeit mit dem StMUK und dem ISB  
- Kontaktpflege mit externen Partnern und Universitäten in abteilungsspezifischen Angelegen-

heiten  
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- Berücksichtigung der KMK-Bildungsstandards im Bereich Lehrerfortbildung im jeweiligen Zu-
ständigkeitsbereich  

- Inhaltliche Verantwortung der Homepage im eigenen Zuständigkeitsbereich  
- Koordination von EU-Bildungsprogrammen im eigenen Zuständigkeitsbereich und ggf. Abstim-

mung mit den anderen Abteilungsleitungen  
 
Mit der Leitung von Abteilung 3 sind derzeit zudem folgende Aufgaben verbunden:  
- Verantwortung für die Halbjahresprogramme (Personalführung)  
- Ansprechpartner Schulentwicklung  
 
Mit der Leitung der Abteilung 3 ist die Leitung der Organisationseinheit 3.1 (Personalführung und 
-entwicklung) und damit anteilig auch die Tätigkeit als Akademiereferentin bzw. -referent mit fol-
gendem Profil verbunden:  
 

3.1: Personalführung und -entwicklung (alle Schularten) 
 
Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und Evaluation von 
Präsenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgängen unter Berücksichtigung des aktuellen 
Schwerpunktprogramms für die bayerische Lehrerfortbildung v. a. in folgenden Bereichen bzw. 
für folgende Zielgruppen:  
- Entwicklung von neuen Fortbildungsformaten und -themen für die Abteilung  
- Identifikation und Vorqualifikation: Nachwuchsführungskräfte, Funktionsinhaber mit erster Füh-

rungserfahrung (Modul A)  
- Berufliche Weiterentwicklung: Fortbildung erfahrener Schulleiterinnen und Schulleiter und der 

Schulaufsicht (Modul C)  
- Koordination der Lehrgangsformate „Schulleitung als Herausforderung – Orientierungskurs mit 

Assessmentaufgaben“ sowie „Schule verantwortlich mitgestalten“ (Phase I/Modul A – in Ko-
operation mit der RLFB)  

- Konzeption und Durchführung von Schulleiterkongressen bzw. Schulleitertagen sowie Schul-
aufsichtssymposien für Führungskräfte aller Schularten, auch in Zusammenarbeit mit der Otto-
Friedrich-Universität Bamberg 

 
Zu den weiteren Aufgaben der zukünftigen Akademiereferentin bzw. des zukünftigen Akademie-
referenten gehören unter anderem:  
- Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehrgangsin-

halten  
- fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- und Online-

Fortbildungen zu den o. g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompetenz-
zentrum und der Stabsstelle Medien.Pädagogik.Didaktik. | eSessions zentral – regional der 
ALP  

- Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen Lehrerfortbildung 
(RLFB)  

- Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsfor-
schung, der Qualitätsagentur am Landesamt für Schule, mit Hochschulen, Verbänden und der 
Wirtschaft sowie weiteren Kooperationspartnern  

- Veröffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgängen  
- Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse  
 
Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene Prä-
senz am Dienstort gewährleistet. Nach Absprache kann im Rahmen einer Dienstvereinbarung zur 
flexiblen Wohnraum- und Telearbeit die Arbeitsleistung in einem bestimmten Umfang im häusli-
chen Bereich erbracht werden. 
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung 
der Aufgaben gesichert ist.  
 
Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
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Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.  
 
Die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) lebt Familienfreundlichkeit und ist 
Mitglied im Familienpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de 
 
Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link: 
https://t1p.de/Datenschutz-Dillingen 
 
Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu Ab-
schnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung und die 
Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte sowie der Schulleiterinnen und Schulleiter an 
Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBl. Nr. 332), Az. II.5-BP4010.2/23/19, bzw. Abschnitt 
B Nr. 7 der Richtlinien für die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten und Beam-
tinnen im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 
24. März 2021 (BayMBl. 2021 Nr. 272)). 
 
Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die das auf der be-
treffenden Stelle (für sie) höchstmögliche statusrechtliche Amt bereits innehaben, und solche Be-
werberinnen und Bewerber (m/w/d), die dieses Statusamt nicht innehaben, nicht in unmittelbarer 
Konkurrenz zu werten.  
 
Aussagekräftige Bewerbungen sind unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktuellen 
dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzeichens IV.9-
BP4113.0/68/1 bis spätestens 10.07.2023 auf dem Dienstweg in elektronischer Form per  OWA 
zu richten an 
 
Akademie für Lehrerfortbildung  
und Personalführung Dillingen  
(alp@schulen.bayern.de) 
 
sowie an  
 
Bayerisches Staatsministerium  
für Unterricht und Kultus  
Abteilung IV, Referat IV.9  
(km.a4r9@schulen.bayern.de)  
 
Die Bewerberin bzw. der Bewerber (m/w/d) wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem zeit-
gleich in digitaler Form per E-Mail an  
sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@alp.dillingen.de zu senden. 
 
Für weitere Auskünfte steht Herr OStR Regenfuß (Tel.: 089 2186-1895) gerne zur Verfügung.  
 
Sylvia Gürtner, Ministerialrätin 
 
 
Anmerkung der Regierung: 
Bewerberinnen/Bewerber (m/w/d) im Zuständigkeitsbereich der Regierung von Mittelfranken wer-
den gebeten, ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 10. Juli 2023 auf dem 
Dienstweg bei der Regierung von Mittelfranken, Bereich 4 - Schulen -, Promenade 27, 91522 An-
sbach, einzureichen und zeitgleich per E-Mail in digitaler Form an anika.eibl@reg-mfr.bayern.de 
zu senden. 
 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 
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Zweitausschreibung einer Abordnungsstelle in OE 4.1.2 (Inklusion, Umgang mit 
Verhaltensauffälligkeiten) an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalfüh-
rung (ALP) Dillingen  
 
Zum KMS vom 28.06.2023, Nr. IV.9-BP4113.0/59/35 
 
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 
(ALP) Dillingen eine ganze Abordnungsstelle in der Organisationseinheit  
 

4.1 (Allgemeine Pädagogik, Inklusion,  
Fortbildung von Beratungslehrkräften)  

 
für den schulartübergreifenden Bereich Inklusion, Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten – befris-
tet auf zunächst zwei Jahre – neu zu besetzen. Eine Beförderung ist gemäß den Beförderungs-
richtlinien der ALP Dillingen bei Erfüllung der individuellen Voraussetzungen für verbeamtete 
Lehrkräfte möglich. 
 
Anforderungsprofil:  
Bewerben können sich beim Freistaat Bayern auf Lebenszeit verbeamtete Lehrkräfte mit der Be-
fähigung für das Lehramt an Grund- oder Mittelschulen in den Besoldungsgruppen A 12 bis A 14, 
der Befähigung für das Lehramt an Realschulen in den Besoldungsgruppen A 13 und A 13 + AZ, 
der Befähigung für das Lehramt an Förderschulen in den Besoldungsgruppen A 13 bis A 14 so-
wie der Befähigung für das Lehramt an Gymnasien oder beruflichen Schulen in den Besoldungs-
gruppen A 13 bis A 15 und Lehrkräfte, die im unbefristeten Arbeitsverhältnis beim Freistaat Bay-
ern vergleichbar beschäftigt sind, mit mehrjähriger Berufserfahrung nach der Lebenszeitverbeam-
tung bzw. Übernahme ins unbefristete Beschäftigungsverhältnis und aktueller Erfahrung im Un-
terrichten an einer Schule im inklusiven Setting. Diese Ausschreibung richtet sich nicht an Lehr-
kräfte in der Erweiterten Schulleitung an Realschulen. 
 
Ferner werden vorausgesetzt:  
- überdurchschnittliches Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. Folgende Ein-

zelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nötigen Binnendifferenzierung der 
dienstlichen Beurteilungen festgelegt: 
 Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung  
 Unterrichtserfolg  
 Zusammenarbeit  
 Berufskenntnisse und ihre Erweiterung  

- Nachgewiesene gute Kenntnisse von Formen kooperativen Unterrichts, inklusiven Unterrichts-
prinzipien und inklusiven Schulentwicklungsstandards und einschlägige Erfahrungen in zentra-
len Handlungsfeldern der Inklusion wie Kooperation, Beratung, Unterricht und/oder Schulent-
wicklung (z. B durch eine Tätigkeit in Kooperations-, Tandem oder Partnerklassen oder im in-
klusiven Setting an Schulen mit dem Profil Inklusion)  

- Vertiefte Kenntnisse und/oder Erfahrungen mit einem oder mehreren sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkten sowie Autismus und deren Berücksichtigung im gemeinsamen Unter-
richt aller Schularten  

- Nachgewiesene gute Kenntnisse im Bereich Verhaltensauffälligkeiten (bes. AD(H)S), z.B. 
durch den Besuch einschlägiger Fortbildungen  

- Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchführung von Veranstaltungen der 
schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen (ALP) Lehrerfortbil-
dung  

 
Wünschenswert sind zudem:  
- Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen  
- Kenntnis aktueller Fachliteratur bzw. des aktuellen Forschungsstandes zur schulischen Inklusi-

on  
- Einblicke in die bestehenden e-Learning-Angebote der ALP im Bereich Inklusion  
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- Eigene Erfahrungen in der Kooperation mit Partnern in inklusiven Settings  
 
Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:  
- Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft  
- Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie konzeptionelle 

Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen Lehrerfortbildung in Bayern 
(schulartübergreifend)  

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organisatorischer 
Planungsaufgaben  

- Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteil-
nehmern  

- Ein hohes Maß an Teamfähigkeit  
- Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische Themen und 

Innovationsbereitschaft im eigenen Tätigkeitsbereich  
- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  
- Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderprogramme 

und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  
- Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der Erwach-

senenbildung und zur Umsetzung der sich für die Lehrerfortbildung ergebenden Schlussfolge-
rungen  

- Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemäß KMBek zur Lehrerfortbildung in 
Bayern vom 9. August 2002  

 
Lehrkräfte, die bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung einschlägige Erfahrungen und Kenntnisse, z.B. in Form von Veröffentlichungen oder einer 
aktiven Beteiligung an inklusiven Unterrichts- und Schulentwicklungsprozessen an der Schule 
o.ä. nachweisen können, werden vorrangig berücksichtigt.  
 
Soweit danach mehrere Bewerberinnen und Bewerber weiter im Wesentlichen gleich geeignet 
sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch durchgeführt, dessen Ergebnis dann der Auswahl-
entscheidung zugrunde gelegt wird.  
 
Aufgabenbeschreibung:  
Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und Evaluation von 
Präsenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgängen unter Berücksichtigung des aktuellen 
Schwerpunktprogramms für die bayerische Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw. für fol-
gende Zielgruppen:  
- Inklusion, einschließlich der Erstellung und Aktualisierung bereits bestehender digitaler Ange-

bote wie Selbstlernkurse  
- Ferienlehrgang Inklusion konkret I und II (alle sonderpädagogischen Förderschwerpunkte, alle 

Schularten)  
- Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten (AD(H)S) und klinische Störungsbilder  
- Alle sonderpädagogischen Förderschwerpunkte, besonders „Lernen“ und „soziale und emotio-

nale Entwicklung“ sowie Autismus  
- Betreuung ausgebildeter Gruppen sowie Fortbildung zu inklusiven Themen für folgende Ziel-

gruppen:  
 Lehrkräfte aller Schularten  
 Staatliche Schulpsychologinnen und Schulpsychologen sowie Beratungslehrkräfte  
 Seminarleitungen (GS/MS) sowie Seminarrektorinnen und Seminarrektoren als Beauftragte 

für die Zusatzaufgabe Inklusion in der Seminararbeit  
 Lehrkräfte an Berufsschulen in der Praxisphase der Zweitqualifikation Sonderpädagogik  
 Mitwirken an Lehrgängen zu inklusiven Themen für Schulleiterinnen und Schulleiter  
 Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen im Projekt “Basis-kompetenzen Inklusion 

(BAS!S 2.0)“ an den lehrerbildenden Universitäten  
 Ansprechpartner Inklusion in der Schulaufsicht sowie an Schulen  
 Beauftragte für inklusive Unterrichts- und Schulentwicklung an Grund- und Mittelschulen 

(BiUSe) in den Schulamtsbezirken  
 Profilschulen Inklusion (alle Schularten)  



Seite 222 Mittelfränkischer Schulanzeiger Nr. 7/2023  
   

 

Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen Akademiereferenten/ der zukünftigen Akademierefe-
rentin gehören unter anderem:  
- Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehrgangsin-

halten  
- Fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- und Online-

Fortbildungen zu den o.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-
Kompetenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Pädagogik.Didaktik. | eSessions zentral – re-
gional der ALP  

- Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen Lehrerfortbildung 
(RLFB)  

- Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsfor-
schung, mit Hochschulen, Verbänden und der Wirtschaft sowie weiteren Kooperationspartnern  

- Veröffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgängen  
- Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse  
 
Im Rahmen der aktuell an der ALP gültigen Dienstvereinbarung besteht die Möglichkeit zur flexib-
len Wohnraum- und Telearbeit. 
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung 
der Aufgaben gesichert ist. 
 
Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) lebt Familienfreundlichkeit und ist 
Mitglied im Familienpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de 
 
Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link:  
https://t1p.de/Datenschutz-Dillingen 
 
Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu Ab-
schnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung und die 
Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte sowie der Schulleiterinnen und Schulleiter an 
Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBl. Nr. 332), Az. II.5-BP4010.2/23/19, bzw. Abschnitt B 
Nr. 7 der Richtlinien für die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten und Beamtin-
nen im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 
24. März 2021 (BayMBl. 2021 Nr. 272)). 
 
Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die das auf der be-
treffenden Stelle (für sie) höchstmögliche statusrechtliche Amt bereits innehaben, und solche Be-
werberinnen und Bewerber (m/w/d), die dieses Statusamt nicht innehaben, nicht in unmittelbarer 
Konkurrenz zu werten. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen sind unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktuellen 
dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzeichens IV.9-
BP4113.0/59/35 bis 13. Juli 2023 auf dem Dienstweg in elektronischer Form per OWA zu richten 
an  
 
Akademie für Lehrerfortbildung  
und Personalführung Dillingen  
(alp@schulen.bayern.de) 
 
sowie an  
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Bayerisches Staatsministerium  
für Unterricht und Kultus  
Abteilung IV, Referat IV.9  
(km.a4r9@schulen.bayern.de)  
 
Die Bewerberin bzw. der Bewerber (m/w/d) wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem zeit-
gleich in digitaler Form per E-Mail an  
sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@alp.dillingen.de zu senden. 
 
Für weitere Auskünfte steht Frau Schmitt (Tel.: 089/2186-1658) gerne zur Verfügung. 
 
Sylvia Gürtner, Ministerialrätin  
 
 
Anmerkung der Regierung: 
Bewerberinnen/Bewerber (m/w/d) im Zuständigkeitsbereich der Regierung von Mittelfranken wer-
den gebeten, ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 13. Juli 2023 auf dem 
Dienstweg bei der Regierung von Mittelfranken, Bereich 4 - Schulen -, Promenade 27, 91522 An-
sbach, einzureichen und zeitgleich per E-Mail in digitaler Form an anika.eibl@reg-mfr.bayern.de 
zu senden. 
 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 
 
 
 

 

Dienstrecht in Bayern I 
Ergänzbare Sammlung zum Beamten- und Besoldungsrecht mit erläuternden Hinweisen - Lauf-
bahnen, Beurteilung, Personalvertretung, Disziplinarrecht, Reise- und Umzugskosten, Tren-
nungsgeld, Fürsorgeleistungen, Versorgung. 
268. Ergänzung, 12,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66190268 
JURION Onlineausgabe Dienstrecht in Bayern I, 40,30 €, Art.-Nr. 08250044 
 
Dienstrecht in Bayern II 
Ergänzbare Sammlung zum Arbeitsrecht/Tarifrecht der Beschäftigten im öffentlichen Dienst. 
191. Ergänzung, 226,44 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 67077191 
JURION Onlineausgabe Dienstrecht in Bayern II, 75,48 €, Art.-Nr. 08250558 
 
Das Schulrecht in Bayern 
Bayer. Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) mit Kommentar und weite-
ren Vorschriften 
256. Ergänzung, 153,67 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66243256 
Onlineausgabe Das Schulrecht in Bayern, 51,23 €, Art.-Nr. 08254197 
 
Lehren und Lernen in der bayerischen Grundschule 
Kommentare und Unterrichtshilfen zum LehrplanPLUS Grundschule. 
36. Ergänzung, 129,67 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 06141036 
Onlineausgabe Lehren und Lernen in der bayerischen Grundschule, 43,23 €, Art.-Nr. 08254291 
 
Lehren und Lernen in der bayerischen Mittelschule 
Kommentare und Unterrichtshilfen zum LehrplanPLUS Mittelschule - Jahrgangsstufen 5 und 6 
17. Ergänzung, 132,67 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 07149017 
Onlineausgabe Lehren und Lernen in der bayerischen Mittelschule 5-6, 
44,23 €, Art.-Nr. 08254289 
 

Rezensionen 
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Lehren und Lernen in der bayerischen Mittelschule 
Kommentare und Unterrichtshilfen zum LehrplanPLUS Mittelschule - Jahrgangsstufen 7 - 10 
11. Ergänzung, 167,92 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 07355011 
Onlineausgabe Lehren und Lernen in der bayerischen Mittelschule, 55,98 €, Art.-Nr. 08254287 
 
Förderschulen in Bayern 
Sonderpädagogische Förderung, Kommentar der Schulordnungen und Sammlung schulischer 
Vorschriften und Erläuterungen. 
159. Ergänzung, 214,43 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66247159 
Onlineausgabe Förderschulen in Bayern, 71,47 €, Art.-Nr. 08254193 
 
Berufliches Schulwesen Bayern 
Ergänzbare Rechtssammlung zu BayEUG, Berufsbildung, Schulordnung, Verwaltung, Unterricht, 
Lehrplänen, Ausbildung, Prüfung und Dienstrecht für Berufsschulen, Berufsaufbauschulen, Wirt-
schaftsschulen, Fachschulen, Fachoberschulen, Berufsoberschulen und Fachakademien, mit Er-
läuterungen. 
222. Ergänzung, 155,92 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66249222 
Onlineausgabe Berufliches Schulwesen in Bayern, 51,98 €, Art.-Nr. 66600057 
223. Ergänzung, 155,92 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66249223 
Onlineausgabe Berufliches Schulwesen in Bayern, 51,98 €, Art.-Nr. 66600057 
 
Schulfinanzierung in Bayern 
Finanzhilfen im Bildungsbereich 
70. Ergänzung, 170,17 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66284070 
Onlineausgabe Schulfinanzierung in Bayern, 56,73 €, Art. Nr. 08254196 
 
Schulsport 
Vorschriften, Empfehlungen und Unterrichtshilfen für den Sportunterricht und außerunterrichtli-
chen Schulsport. 
56. Ergänzung, 119,17 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66327056 
Onlineausgabe Schulsport Bayern, 39,73 €, Art.Nr. 08254870 
 
Schul-Computer 
EDV-Handbuch für die Schulverwaltung. 
103. Ergänzung, 98,92 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66329103 
Onlineausgabe Schul-Computer, 32,98 €, Art.Nr. 08254652 
104. Ergänzung, 115,42 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66329104 
Onlineausgabe Schul-Computer, 38,48 €, Art.Nr. 08254652 
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